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Klicken Sie in das Bild, um es in voller Größe ansehen zu können!

Von der einst große Burganlage ist nur noch einer der äußeren Türme und ein kleines Stück der Ringmauer erhalten. Davor befindet sich noch ein Stück des bis
heute eindrucksvollen und mächtigen Trockengrabens.

Geografische Lage (GPS)
WGS84: 47°07'12" N, 17°46'51" E
Höhe: 300 ü. NN

Topografische Karte/n
nicht verfügbar

Kontaktdaten
k.A.

Warnhinweise / Besondere Hinweise zur Besichtigung
k.A.

Anfahrt mit dem PKW
Der kleine Ort  Bánd liegt  direkt  an der  großen Hauptverkehrsstraße Nr.  8.  Die  Burg ist  schon von weitem von der  Straße zu
erkennen.  Kommt man in den Ort  rein so muß man so  fahren,  dass man auf die  kleine  Straße  gelangt,  die  rechts am Berg
vorbeiführt. Man muß diese Straße einige hundert Meter folgen. Dann kommt eine kleine freie Rasenfläche auf der linken Seite. Dort
befindet sich auch ein kleiner Wegweiser. Dort parkt man und läuft einfach den Weg hoch zur Burg.
Kostenlose Parkplätzen am Berg.

Anfahrt mit Bus oder Bahn
k.A.

Wanderung zur Burg
k.A.

Öffnungszeiten
Besichtigung jederzeit möglich.

Eintrittspreise
kostenlos



Einschränkungen beim Fotografieren und Filmen
k.A.

Gastronomie auf der Burg
keine

Öffentlicher Rastplatz
k.A.

Übernachtungsmöglichkeit auf der Burg
k.A.

Zusatzinformation für Familien mit Kindern
k.A.

Zugänglichkeit für Rollstuhlfahrer
k.A.

 

Klicken Sie in das jeweilige Bild, um es in voller Größe ansehen zu können!

Quelle: Remigius Békefi - Resultate der wissenschaftlichen Untersuchungen des Balaton

(durch Autor leicht aktualisiert)

13. Jh. Vermutliche Bauzeit der Burg.

1309 Die Burg kommt durch Kauf an die Familie Essegvári. Danach kommt die Burg in den Besitz verschiedener Adelsfamilien.

1457 Ab dieser Zeit war die Burg in den Besitz der Familie Ujlaki.

16. Jh. Vermutlich wurde die Burg nach 1552 zerstört.

1641 Die Burg wird in alten Quellen bereits zu dieser Zeit als Ruine beschrieben.

Quelle: Zusammenfassung der unter Literatur angegebenen Dokumente.
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